
 

München, den 17.05.2021

Erhöhung der Aufwandsentschädigungen für
Mitglieder des Migrationsbeirates der LH München

Sehr 

ich nehme Bezug auf die von Ihnen übermittelte Beschlussvorlage „Antrag Nr. 90 aus der 
Vollversammlung des Migrationsbeirates vom 09.12.2020 „Anpassung der 
Aufwandsentschädigungenen für Mitglieder des Migrationsbeirates“ und teile hiermit 
nochmals mit, dass der Beirat mit dieser nicht einverstanden ist. Es ist in keinster Weise 
nachzuvollziehen, wo die Wertschätzung für ehrenamtlich tätige Beiratsmitglieder bzw. 
deren ehrenamtliche Arbeit zum Ausdruck gebracht wird.

Der Migrationsbeirat hat – im Gegensatz zu den von Ihnen angeführten anderen Beiräten, 
wie z.B . dem Selbsthilfebeirat oder Gesundheitsbeirat oder gar Sportbeirat – 
repräsentative Aufgaben für mehr als 1/3 der Münchner Bevölkerung. Allein unter diesem 
Aspekt ist Angleichung an die Dynamisierung der Aufwandsentschädigungen an die 
Münchner Bezirksausschussvorsitzenden mehr als gerechtfertigt. Die Funktionsträger des 
Migrationsbeirates haben eine hohe politische Verantwortung, sind sie doch für die 
Münchner Bevölkerung mit Migrationshintergrund aufgrund anderer fehlender 
Partizipationsmöglichkeiten die einzigen Mandatsträger für über 400.000 Mitbürgerinnen 
und Mitbürger.



Wir fordern daher eine Satzungsänderung bezüglich der Dynamisierung der 
Aufwandsentschädigungen und beantragen hiermit die Bereitstellung zusätzlicher Mittel.

Mit freundlichen Grüßen

  




